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Globale Krisen. Sicherheit. Frieden. 
Auswege für die europäische Friedenspolitik 
Wann? Donnerstag, 16. Oktober 2025, 18 Uhr 

Wo?  Willi-Bleicher-Haus, 70174 Stuttgart, Willi-Bleicher-Str. 20 

und digital per MS-Teams 
 

 

Im letzten Jahrzehnt ist die Anzahl der bewaff-

neten Auseinandersetzungen und Opfer von 
Konflikten dramatisch gestiegen. Der russi-

sche Angriff auf die Ukraine löste eine rüs-

tungspolitische „Zeitenwende“ in Europa aus. 

Das Vertrauen in Sicherheitsinstitutionen, die 

die europäische Friedensordnung aufrecht-

erhalten, ist erschüttert. Der einstige Hoff-
nungsträger für Sicherheit und Frieden, die 

Vereinten Nationen, ist zum Schauplatz zyni-

scher Großmachtpolitik geworden. So stellt 

das Friedensgutachten 2025 fest, dass es um 
den Frieden gegenwärtig schlecht bestellt ist. 

Denn das Gebot der Stunde lautet Abschre-
ckung, Aufrüstung und mehr Sicherheit.  

 

Die NATO-Staaten haben 2025 beschlossen, 

künftig fünf Prozent ihres Bruttoinlandspro-

dukts in die Verteidigung zu investieren. Deut-
sche Rüstungsexporte erreichten zuletzt ein 

Rekordniveau und Aktien von großen Rüs-

tungsunternehmen steigen auf Höchstwerte. 

Dabei jedoch die Perspektive auf eine europäi-
sche Friedensordnung zu vernachlässigen, 

wäre ein Fehler. Denn im Hinblick auf diese 

globalen Herausforderungen stellt sich die 

Frage, inwiefern die aktuelle sicherheitspoliti-

sche Lage ein Umdenken in der Friedenspolitik 

erfordert, wie viel Rüstung notwendig ist und 

ob Forderungen nach Abrüstung noch zeitge-
mäß sind.  

 

Wie eine langfristige Strategie für eine neue eu-

ropäische Friedensordnung aussehen könnte 

und welche gesellschaftlichen und wirtschaft-
lichen Folgen die Aufrüstungsdynamiken für 

Deutschland und Europa haben, diskutieren 

Prof. Dr. Conrad Schetter und Dr. Marc von  
Boemcken vom bicc mit Kai Burmeister, Vorsit-
zender des DGB Baden-Württemberg. 

 

Vortragende: 

Prof. Dr. Conrad Schetter, Direktor des bicc 

 

Dr. Marc von Boemcken, bicc Senior Manage-
ment & Head of Research  

 

Das bicc - Bonn International Centre for Con-

flict Studies - ist ein unabhängiges internatio-

nales Forschungsinstitut, das sich der For-

schung und Politikberatung zu den 
Bedingungen, Dynamiken und Folgen gewalt-

samer Konflikte widmet, um einen Beitrag für 
eine friedlichere Welt zu leisten. 

 

 

https://www.bicc.de/Staff/Conrad-Schetter~s12337
https://www.bicc.de/Staff/Marc-von-Boemcken~s12498
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Sein multidisziplinärer Ansatz umfasst die  
Themen 

➢ Friedensförderung und sozialer Zusam-
menhalt  

➢ Militarisierung und Rüstungskontrolle  

➢ Akteure und Muster von Sicherheit und 

Krieg  

➢ Gewaltsame Umwelt und Infrastrukturen  
➢ Migration und Flucht  

 

Das bicc wurde 1994 mit Unterstützung des 

Landes Nordrhein-Westfalen gegründet und ist 

Mitglied der Johannes-Rau-Forschungsge-

meinschaft. Bonn International Centre for 
Conflict Studies – bicc 

 

Das Friedensgutachten ist das gemeinsame 

Gutachten der deutschen Friedensforschungs-
institute (bicc/IFSH/INEF/PRIF) und erscheint 

seit 1987. Wissenschaftlerinnen und Wissen-

schaftler aus verschiedenen Fachgebieten un-
tersuchen darin internationale Konflikte aus 

einer friedensstrategischen Perspektive und 

geben klare Empfehlungen für die Politik. 
Startseite | friedensgutachten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schön, dass du dabei bist! 

Die Veranstaltung findet hybrid statt. Für die 

Teilnahme vor Ort gibt es nur eine begrenzte 

Anzahl an Plätzen. Diese vergeben wir nach in-
ternen Kriterien wie Verfügbarkeit und Anmel-
dezeitpunkt. 

Nach deiner Anmeldung erhältst du den Link 

zur Online-Teilnahme per E-Mail. Falls wir dir 

einen Platz vor Ort anbieten können, be-
kommst du spätestens zwei Wochen vor der 

Veranstaltung eine Einladung. Erst mit deiner 

fristgerechten Bestätigung ist dein Platz ver-

bindlich reserviert. 

 

 

Anmeldung bitte unter folgendem Link: 

https://t1p.de/e8nya 

Oder QR-Code:  

   
 

 

https://www.bicc.de/
https://www.bicc.de/
https://friedensgutachten.de/
https://t1p.de/e8nya

